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Inſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die

Monate Februar und März werden von allen Reichs
um Preiſe von 1 M 67 Pf angenommenpoſtanſtalten zum Preiſ Pf ang im Gegentheil ſind ſie härter belaſtet wie mancher andere

Fie Expedition
mee

Die Ablehnung des Schankſteuer Geſetzes
Die erſte Vorlage der Landtagesſeſfion

ſcheitert iſt hätte
verdient Das Schankſtenergeſetz an und für

mag über das Wirtéhausleben denken wie man will ſo ſind
derartige Erholungélokale unentbehrliche Glieder unſeres na
tionalen Daſeins die Wirthe ſelbſt bilden in ihrer großen
Mehrheit einen Stand der an Ehrenhaftigkeit Redlichkeit des
Erwerbes patriotiſchem Sinn keinem anderen Stande nachſteht
Sie genießen nichts weniger als Vorrechte in Steuerſachen

Stand und es wäre eine höchſt ungerechte Maßregel ihnen
ſoweit fie ein anſtändiges ſolides Gewerbe betreiben neue
Laſten aufzubürden

welche endgiltig ge ein er Theil des Abgeordnetenhauſes und nament
ihrer Abſicht nach ein beſſeres Schickſal lich die Mehrheitc an t c wohl überall rathen hatte ſich weigerte die Vorlage auf den Ausſchank

Wir können deshalb nur billigen wenn

der Commiſſion die den Entwurf vorzube

im Lande eine mehr oder weniger ſympatbiſche Aufnahme von Bier und Wein auszudehnen
gefunden wer will denn leugnen de
ein freſſender Krebsſchaden unſerer Zeit iſtdaß der Branntweingenuß twelcher überall Beſtimmung feſthielt dabei unterſtützt durch die große MaſſeDie Hartnäckigkeit mit welcher die Regierung an dieſer

wo er ſich eingebürgert hat leiblich und geiſtig ſehr unheil der conſervativen Partei einzelne Mitglieder derſelben
voll auf die Entwickelung des Volkes wirkt Und wo in deut

man ſagen daß er im Norden und Oſten des Reichs eine
ſchlimmere Landplage iſt wie im Süden und Weſten wo ihm
die billigen und deshalb auch den niederen Volksſchichten zu
gänglichen Weine eine wirkſame Concurrenz machen Des
halb begrüßten auch wir dieſe Vorlage mit freudiger Aner
kennung nach ihrer Abſicht ſprachen aber auch gleich die Be
fürchtung aus daß dieſe Abſicht ſich ſchwer in geſetzgeberiſche
Wirkung werde verwandeln laſſen

Und leider hat uns dieſe Befürchtung nicht getäuſcht Das
Schankſteuergeſetz iſt gefallen obgleich ſein Gedanke etwa zwei
Drittheilen des Abgeordnetenhauſes genehm und willkommen
war Das eine ganz und gar widerſtrebende Drittheil ver
trat einen Standpunkt den wir nicht zu theilen vermögen
Es iſt wahr und an dieſer Stelle auch ſchon früher hervor
gehoben daß der finanzielle und der ſittliche Zweck des
Geſetzes fich bis zu einem gewiſſen Grade gegenſeitig auf
heben es iſt ebenſo wahr daß der heimliche Branntweingenuß
durch das Geſetz nicht ausgerottet werden wird Allein dieſe
Einwürfe beweiſen zu viel und deshalb zu wenig Es kann
gar nicht die Abficht des Staates ſein ein geſellſchaftliches
Laſter auszurotten was ihm obliegt iſt die Sorge dafür
daß ſolche Laſter nicht öffentlich gewiſſermaßen unter ſeiner
Aufficht und mit ſeiner Genehmigung zu einem gemeinge
fährlichen Krebsſchaden heranwachſen Wir ſind wie wir
vor einiger Zeit darlegten der Meinung daß die vielen
Schnapsbuden die in Stadt und Land ihre gaſtlichen Arme
jedem Vorübergehenden entgegenftrecken allerdings manchen
Mann zum Branntweingenuß verführen der ſonſt ein
nüchterner Menſch geblieben wäre Und es freut uns auf
richtig daß ſelbſt ein ſo eingefleiſchter Mancheſtermann wie
der Abgeordnete Alexander Meyer Breslau ſich neulich zu
dieſer Anſicht bekannte

Die beiden Drittheile des Hauſes welche dem Geſetze nicht
grundſätzlich gegenüber ſtanden veruneinigten ſich darüber ob
nur der Ausſchank von Branntwein oder auch von Bier und
Wein beſteuert werden ſollen Auch über dieſen Punkt haben
wir uns ſchon vor einigen Monaten geäußert wir fanden da
mals daß die zweite Eventualität jedenfalls den ſittlichen
Zweck des Geſetzes vereiteln daß fie anſtändigen Gaſtwirth
ſchaften das Leben erſchweren oder ganz abſchneiden dagegen
und eben dadurch aber den Branntweinſchänken erſt recht auf
helfen werde Jn dieſer Meinung ſind wir durch die Ver

wie namentlich der Landrath vſchen Landen hat er ſich nicht eingebürgert Höchſtens kann
MeyerArnswalde vertraten

einen geſunderen Standpunkt führte zur Verwerfung des
8 1 und damit des in dem Entwurfe ausgeſprochenen Grund
ſatzes Seltſamer Weiſe verlangte die Regierung noch Be
rathung und Beſchlußfaſſung der übrigen Paragraphen ein
logiſcher Widerſpruch der in unſerm parlamentariſchen Leben
noch nicht dageweſen war denn durch den Fortfall des erften
Paragraphen war der Reſt des Geſetzes völlig ſinnlos geworden
Das Haus willfahrte nach unerquicklichen Debatten dem merk
würdigen Verlangen und warf alles zu den Todten Der
Regierung ſchien außerordentlich viel an dem Geſetzentwurfe
zu liegen hoffentlich beherzigt ſie künftig falls ſie ihn wieder
einmal einbringen ſollte beſſer das Sprüchwort Blinder
Eifer ſchadet nur

h ä SſchePolitiſche Ueberſicht
Die Bildung einer compakteren Regierungsmajorität in

Frankreich beſchäftigt noch immer die politiſchen Kreiſe
Der Vorſchlag eines Mitgliedes der republikaniſchen Ver
einigung auf Einberufung einer allgemeinen Verſammlung
der Linken hat zwar in ſeiner Fraktion die Mehrheit auf ſich
vereinigt wird aber vom linken Centrum und der republi
kaniſchen Linken als unpraktiſch vorausſichtlich verworfen wer
den Von allen anderen Projekten ſchreibt man nur demjenigen
welches eine Vereinigung der beiden republikaniſchen Mittel
fraktionen anſtrebt eine Lebensfähigkeit zu Die äußerſte
Linke hat ſich durch die am Donnerstag erfolgte Einbringung

des Antrags auf volle Amneſtie bei Seite geſtellt
Wenn die Deputirtenkammer die Dringlichkeit beſchloſſen hat
ſo kann man daraus ſchließen daß den wüſten Agitationen
ſchnell die Spitze abgebrochen werden ſoll Mit der
Organiſirung des Generalſtabes iſt man noch nicht zu
Stande gekommen Vor dem gemiſchten Ausſchuſſe von
Senatoren und Abgeordneten welcher eine Verſtändigung
zwiſchen beiden Kammern über die Generalſtabsfrage herbei
führen ſoll erſchien der Kriegsminiſter General Farre und

entwickelte einen Vermittelungsvorſchlag der vielleicht die
geeignete Grundlage für einen Ausgleich abgeben kann Das
bisherige Generalſtabcorps muß abgeſchafft werden es ſoll
fortan in Friedenszeiten 300 Generalſtabsofficiere und
124 Archiviſten geben Die Liquidirung des bisherigen
Generalſtabcorps wäre in ſechs Jahren durchzuführen Das
Generalſtabskomite und der von einem Ausſchuſſe der Kammer

handlungen des Abgeordnetenhauſes nur beſtärkt worden Man

Ein Knoten im Taſchentuch
Erzählung von M von Koskowska

Fortſetzung

Selma hatte ihren Bruder aufgeſucht ihm Bericht über die
Kranke erſtattet bei welcher der Arzt die entſcheidende Kriſis
erwartete und von ihm natürlich unter ſtrenzſter Discretion
die Verſicherunv erhalten der Hausdiener ſei unſchuldig aber
formelle Bedenken nicht allein an die er ſich binden würde
ſondern auch ſehr ſchwerwiegende Opportunitätsrückſichten
machten ſeine Entlaſſung unmöglich Um Hannchens willen
die ſich ſehr abhärmte war ſie darüber erfreut Mehr theilte
ihr Richard nicht mit nur kurz andeutend die nächſte Zeit
müſſe die Entſcheidung bringen wenn ſie für die Kranke dann
nur nicht zu ſpät käme

Selma verſicherte gegen ihre eigene Ueberzeugung Carola s
vortreffliche Natur werde ſicher das böſe Fieber überwinden
und verließ ihn da ſein Beſtreben gleichmüthig zu erſcheinen
oder doch ſeine Angſt und Sorge nicht in ihrem vollen Um
rge zu verrathen ihn furchtbare Anſtrengung koſtete Wozu
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hn durch die Andeutnng daß ſie ſeine hoffnungsloſe Liebe
kenne verletzen Ja dürfte ſie ihm einige Hoffnung geben
Wäre nicht Carola s drittes Wort nnd in ſo bitterem
ſchmerzlichem Ton der abſcheuliche Ausdruck Unterſuchungs
richter geweſen Die zärtliche Schweſter hätte eigentii
nicht begriffen wie ein Mädchen ihres Richard Neigung un
erwidert laſſen möge allein die verſtändnißvoll beobachtende
Lehrerin kannte den hochfahrenden Sinn ihrer ebemaligen
Schülerin leider zu genau um dem Gedanken Raum zu
geben dieſe würde dem daran wahrlich Schuldloſen verzeihen
daß er ſie in ſolcher Erniedrigung geſehen

Vorläufig war es leider noch ſehr zweifelhaft ob Carola s
gute Natur im Verein mit der liebevollen Pflege ſtärker ſein
werde als die Gewalt der Krankheit

Wenn Du vielleicht ohne ſelbſt das Haus zu betreten oder
hinauf zu ſchicken Nachricht haben möchteſt wollen wir Signale
verabreden, ſagte die barmherzige Schweſter beim Scheiden
Sobald ſie ſchläft die Kriſe alſo eintrat ſtelle ich und zwar

für ſo lange wie ſie ſchläft eine Blattpflanze zwiſchen Scheibe

und Rouleaux auf s Fenſterbrett nach günſtigem Verlauf der

nach deutſchem Muſter vorgeſchlagene Generalftab ſoll nach

Entſcheidung aber irgend etwas Blühendes Das gilt für
heute und auch gleich für morgen Vielleicht führt Dein Weg
Dich gelegentlich dort vorüber

Vielleicht möglich murmelte er
Händedruck

Der Arzt hatte inzwiſchen am Krankenbett geweilt erhob
ſich aber nach Selma s Rückkehr Jch brauche Jhnen liebes
Fräulein nicht aus einander zu ſetzen daß der Schlaf in
welchen dieſer unruhige Halbſchlummer nun bald übergehen
muß nicht gewaltſam unterbrochen werden darf ſollte er auch
bis morgen dauern Ein Aufſſchrecken hätte die übelſten
Folgen doch iſt ja jeder Störung vorgebeugt Abends etwa
um Neun komme ich noch einmal Auch beftelle ich die
Wärterin zur Nacht denn die ganze Wache halten Sie
nicht gus Uebrigens wundert es mich daß Jhnen in dem
fremden und ziemlich umfangreichen Hauſe das Alleinſein bei
der Jrreredenden nicht ſo peinlich iſt daß Sie lieber eins der
Mädchen

Die Patientin betheuerte halblaut Wenn Sie mir doch
glauben wollten Herr Unterſuchungsrichter Nicht ich
mordete ihn ſondern des Onkels Verfolger in meiner
Geſtalt Zwar chloroformirte ich mein Taſchentuch Jhre
ferneren Worte wurden unverſtändlich

Dergleichen laſſe ich nicht gern Leute hören hatte
Selma flüſternd eiklärt die in Fieberphantaſien vielleicht
Gewiſſensregungen und Gefſtändniſſe der Wahrheit Haſtig
wandte ſie ſich weil ſie wahrnahm daß Jemand deſſen Ein
tritt weder ſie noch der Arzt bemerkt im Zimmer ſei

Es war der alte Bergemeiſter deſſen Augen eigenthümlich
leuchteten deſſen Geſicht gleichſam verklärt erſchien Nie
mals noch ſprach ſie ſo vernünftig wisperte er entzückt
Freilich bis auf den Jrrthum oder doch noch zweifelhaften

Umſtand daß meine Geſtalten in ſo ſchön r Hülle Der
Anblick des Doctors den bisher der Bettvorhang verborgen
ließ ihn nicht blos verftummen verwirrt ſchlich er hinaus
nachdem er Selma bedeutſam und nach ſeiner Meinung wohl
ouch verſtohlen zugenickt

mit dankbarem

Mit Jhnen ſcheint der ſonſt ſo Menſchenſcheue ja bereits
auf ſehr vertrautem Fuß zu ſtehen ſcherzte der Arzt

dem Entwurfe des Miniſters wegfallen Von dem tele
graphiſch ſignaliſirten neuen Schul geſetzentwurfe finden
wir in franzöfiſchen Blättern folgende Analyſe

J Der Unterricht iſt obligatoriſch Die Strafen gegen
ſäumige Eltern ſind folgende 1 Die Delinquenten werden vor
die Schulkommiſſion geführt um einen Verweis zu erhalten
2 Jhre Namen werden an der Rathhausthüre angeſchlagen
3 Sie werden vor den Friedensrichter geführt der einfoche
Polizeiſtrafen feſtſetzt Entſchuldigungen und mildernde Um
tände gelten Das Project läßt die Vertheilung von Unter
tützungen in Kleidern Nahrung c an bedürftige Kinder zu
II Der Unterricht iſt unentgeltlich Die Gemeinden werden
ſich eine Zuſatzſteuer von 4 Centimes auflegen genügt dieſe
nicht ſo wird eine weitere Zuſatzſteuer von 1 Centime von
den Gütern der Gemeinde genommen Der Staat trägt einen
Theil der Koſten Das Geſetz ſoll am 1 Januar 1881 in
Kraft treten Ferry veranſchlagt die Koſten deſſelben auf 113
Millionen

Die liberale Partei Oeſterreichs fühlt das Bedürfniß
nach Einigkeit Bekanntlich war bei der Abſtimmung über
das Wehrgeſetz ein bedenklicher Riß in der Partei entſtanden
Ein Theil derſelben hatte ſich ſchließlich überwunden für die
Regierungsvorlage zu ſtimmen und dadurch den Unwillen der
Fortſchrittepartei ſo ftark erregt daß dieſe aus dem gemein
ſchaftlichen Club austrat Der Club hat jetzt dieſen Schritt
für unbegründet erklärt ſein Bedauern ausgedrückt und vie
Erwartung eines gemeinſchaftlichen Vorgehens in allen Ver
faſſungsfragen ausgeſprochen Die unſeligen Vorgänge in
der Hauptſtadt Ungarns werden in der parlamentariſchen
Vertretung ihr Nachſpiel finden Eine parlamentariſche
Enquete iſt im Unterhauſe beantragt worden

Die Nothſtandsbewegung in Jrland erfaßt immer
weitere Kreiſe die londoner Regierung ſieht ſich genöthigt
wenn auch zögernd aus Stagtsmitteln zur Linderung des all
gemeinen Elends beizutragen Anfangs hatte man gehofft
daß die Privatmildthätigkeit beſonders der von der Herzogin
von Marlborough geſammelte Fond ausreichen würde um die
größte Noth zu lindern Aber die private Wohlthätigkeit
ſonſt in Großbritannien ſo ſchnell und reichlich ſpendend zeigt
ſich in dieſem Falle auffällig ſparſam Das Cabinet hat in
den letzten Tagen wiederholt Berathungen über die iriſche
Angelegenheit gepflogen und der Staatsſecretär für Jrland
Mr James Lowther iſt nach dem letzten Miniſterrath nach
Dublin abgereiſt Die Agitation Mr Parnell s und Genoſſen
in Amerika ſcheint auch nicht den erwarteten Erfolg zu haben
Die Jrländer in den Vereinigten Staaten zeigen ſich allerdings
für die Sache der heimatblichen Jnſel begeiſtert guf die
Amerikaner aber verfehlen die Parnell ſchen Deklamationen zu
meiſt ihre Wirkung Auffallender Weiſe begegnet Mr
Parnell in Waſhington beſonderer Aufmerkſamkeit Welchen
Einfluß die katholiſche Geiſtlichkeit in Jrland beſitzt iſt be
kannt beſtätigt ſich eine Meldung der P M ſo darf
darin ein Beweis erblickt werden daß Papſt Leo nicht geſonnen
iſt der Parnell ſchen Bewegung den Schutz der Kirche zu ge
währen Aus Afghaniſtan kommt eine erfreuliche Mel
dung Nach einem Telegramm aus Kabul ſcheinen die Be
mühungen der Engländer die angeſehenſten Sirdars und
Häuptlinge zur Unterwerfung zu bringen von Erfolg am 20
waren 2 Söhne Hubbab Ullaf ek Khans im engliſchen Lager
angekommen Mahomed Jan befinvet ſich mit 6 Regimentern
in Ghazni

Die belgiſche Deputirtenkammer eröffnete am Diens

Berat
tag ihre Sitzungen im Beiſein aller Miniſter auf s neue Zur

bung ſteht in erſter Linie das Unterrichtsbudget und

Er holte mich ſogar heute früh wärend Sie mit dem
Kreisphyſikus hier waren und ich im Glasgang etwas Luft
ſchöpfen wollte in ſeine Wohnung hinauf was eine beſondere
Auszeichnung ein beſonderer Vertrauensbeweis ſein ſoll
Da es mir bei ihm gefiel und jene morgenſonnigen
Zimmer ſind an ſich auch ſo hübſch daß ich ſie bewohnen
möchte da erbot er ſich ſie mir zu überlaſſen und nach
unten zu ziehen

Ei ei Fräulein Weidlingen Hüten Sie Jhr Herz
denn Niemand iſt gefährlicher als ein bekehrter Weiberfeind
oder vielmehr Weiberſcheuer Welchen flammenden leiden
ſchaftlichen Blick er Jhnen ſcheidend zuwarf und obenein
den Blick innigſten Einverſtändniſſes Und ſeine Toilette
viel ſorgfältiger als jemals obgleich er ſie nie ganz ver
nachläſſigte

Er hat alſo aus Weiberſcheu die Wittwe die ihn nun
verfolgt verſchmäht Selma war viel zu liebens
würdig um das Beſtreben ſie durch eine Neckerei zu er
heitern übel zu nehmen ſchlug indeß ſogleich wieder einen
ernſten Ton an

Eine Wittwe verſchmäht er wiederholte Jener Nein
nie im Gegentheil

Ah Alſo wurde er verſchmäht Sie ſchütteln den
Kopf Dann iſt s ihre Untreue die ſeinen Geiſt verwirrte
Mich intereſſirt das Man könnte von dieſem Punkt aus
den man eben kennen muß vielleicht

Den Hebel anſetzen um ſeinen Verſtand zurecht zu
rücken Nein liebes Fräulein das müßte auch ſo eine Art

Archimediſcher Punkt ſein Auch entſpringen ſolche Wahn
gebilde ſelten wirklichen Erlebniſſen ſondern meiſt der
anormalen Beſchaffenheit des Hirrs di ganz zweifellos
Der Profeſſor Bergemeiſter ein in ſeinen Büchern auf
gehender Stockgelehrter hat nie Beziehungen weder glückliche
noch unglückliche zu Frauen gehabt wie ich genau weiß da
meine Familie bier ſtets ſehr intim verkehrte Ob nicht den
noch gerade darin eine Urſache ſeiner Störung liegt
re W Thema deſſen Ausführung nicht hierher gehört
rach er ab
Bald nach ſeiner Entfernung kam der Proffeſſor wieder

Er ſetzte ſich jedoch guch jetzt nicht blieb vielmehr ſie mit
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iſt wie nichts anderes erwartet werden konnte in den Ver
handlungen über daſſelbe der Gegenſatz zwiſchen dem Liberalis
mus dem Ultramontanismus wieder in voller Schärfe
hervorgetreten

Der Jeſuitenorden ſieht im Begriffe ſich wieder in
Rom unter dem Schutzmantel eines Strohmannes anzu
kaufen Erſt in dieſen Tagen erwarben fie die Villa Cecchini
auf dem Eequilin um dort ein Abſteigequartier für die
Ordensbrüder zu haben Der Kauf deſſen Preis baar mit
einem londoner Wechſel bezahlt wurde erfolgte natürlich unter
falſchem Namen

Der parlamentariſche Konflikt in Spanien douert
fort und alle Bemühungen einen Kompromiß zwiſchen Reſte
rung und Oppoſition herbeizuführen find geſcheitert Am
Sonntag traten 18 Mitglieder des Komites der Minorität
zuſammen um ein Arrangewent zu berathen das der Oppo
ſition die Rückkehr zu den Sitzungen des Parlaments ermög
lichen ſollte aber nach vierſtündiger Berathung wurde beſchloſ
ſen daß die Abftinenztaktik beizubehalten ſei Die Haltung
welche die Regierung nun der Oppoſition gegenüber einzuneh
men haben wird ſoll in einem Miniſterkonſeil beratben wer
den Die Deputirtenkammer hat den Geſetzentwurf über die
Abſchaffung der Sklaverei genehmigt und in der Perſon
Toreno s ihren neuen Präſidenten erhalten

Die Commiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vorbe
rathung der Verwaltungsgeſetze hat in ihrer Mittwochs
Sitzung beſchloſſen die beiden Landdroſteibezirke Hannover
und Hildesheim zu einem Regierungsbezirke zu verbinden die
übrigen 4 Landdroſteibezirke aber als beſondere Regierungs
bezirke fortbeſtehen zu laſſen

Der von uns bereits kurz erwähnte Bericht des Juſtiz
ausſchuſſes des Bundesraths über den Strafvollzugs
geſetzentwurf enthält auch wie nachtröglich noch berichtet
wird eine Beſtimmung wegen der körperlichen Züch
tigung Dieſelbe ſoll nur gegen nicht ehrberechtigte männ
liche Zuchthausſträflinge für zuläſſig erklärt werden

Deutſches Reich
Am 20 d M fand die feierliche Beiſetzung der Leiche des

Herzogs Friedrich von SchleswigHo ſteinSonderburg
Auguſtenburg in Primkenau ſtatt zu welcher auch der Kron
prinz von Berlin eingetroffen war Derſelbe trat an dem
ſelben Tage ſeine Rückreiſe nach Berlin an

Profeſſor Reuleaux der Reichscommiſſar für die Auſtra
liſchen Weltausſtellungen welcher urſprünzlich bereits Mitte
Februar in Berlin einzutreffen gedachte wird wie man hört
erft im Laufe des Monats März zurückerwertet da ſich ſein
Aufenthalt in Sydney um vier Wochen verlängert

Wie der ReichsAnzeiger amtlich mittheilt find bei den
am Febr d J in Wirkſamkeit tretenden königl Eiſen
bahn Directionen zur Verwaltung der Cöln Mindener
der MagdeburgHalberſtäd ter und Hannoder Alten
bekener ſowie der BerlinStettiner Eiſenbahn die Vorſitzenden
und die Mitglieder ernannt worden Bei der königl Eiſen
bahn Direction zu Magdeburg iſt mit der Wahrnehmung der
Geſchäfte des Vorfitzenden commiſſariſch betraut der Geheime
RegierungsRath Lent bisber Vorfitzender des Directoriums
der Hamburg Halberſtädter Eiſenbahn Geſellſchaft zu Mit
gliedern der Direction ſind ernannt die bisherigen Mitglieder
des GeſellſchafteDirectoriums Baurath Krancke Baurath
Stute und Regierungs Aſſeſſor Lübdicke der bisberige Hilfs
arbeiter beim Directorium Schubert das bisherige Mit
glied des Directoriums Bornemann der Vorſitzende der
königl EiſenbahnCommiſſion zu Thorn Regierungs Aſſeſſor
Hoyer das bisherige Mitglied des Directoriums Hor
mann und der bisherige Hilfsarbeiter bei dewſelben
Schmidt

Am 26 d feiert der zweithöchſte Beamte des Reichsgerichts
ein ſeltenes Feſt dem OberReichanwalt Frhrn v Secken
dorff iſt es vergönnt ſein 50jshriges Dienſt Jubiläum zu
begeben Am 13 Febr 1807 geboren trat Seckendorff am
26 Jan 1830 in den preußiſchen Staatsdienſt und war ſeit
dem nacheinander beim Jpſtizamt zu Ehrenbreitſtein beim
Appellationsgericht zu Köln als Staatsprokurrator in Trier
als Regierungérath Juſtitiar und Oberprokurator zu Köln
als Obertribunalsrath zu Berlin und ſchlietlich als General
prokurator zu Köln thätig von welch letzterem Ort er an

feſtlichen Tag officiell dadurch feiern daß es am Morgen des
ſelben dem Jubilar durch eine Deputation aus ſeiner Mitte
eine Adreſſe überreichen läßt

die angekündigte Plenarſitzung unter Vorſitz des StagtsminiſtersHofmann Vorlagen betreffend den Entwurf eines Geſetzes

wegen Ergänzung und Abänderung des Reichs Militärgefehee val weiter unten den Erlaß von Vorſchriften
über den Schutz gewerblicher Arbeiter gegen Gefahren für Leben
und Geſundheit wurden den Ausſchüſſen überwieſen und eine
Mittheilung betreffend die Ausgrabungen zu Olympia ent
gegen genommen mündliche Berichte des Zoll und Steuer
ausſchuſſes wurden erſtattet über den zollfreien Einlaß von
Nachlaßgegenſtänden im Auslande verſtorbener Seeleute und
eine lange Reihe von Eingaben

Nach der B Börſen zukommenden Mittheilungen
unterliegt thatſächlich die Frage wegen Einführung einer
a Jnſeratenſteuer der Erwägung des Reichs
anzlers

Die Budgetcom miſſion beantragt der M zu
folge zum Etat der allgemeinen d ver den Ein
wabmetitel Antheil an dem Ertrage der Zölle und der
Tabakſteuer von 23,900,000 M auf 24,200,000 M zu
erhöhen ferner bei der Einnahme Cap 22 als neuen Titel
hinzuzuſetzen Einnahmen aus dem Bekleidungserſparnißfonds
der Landgendarmerie 130,000

Die Neue Weſtfäliſche VolksZeitung veröffentlicht die an
das Präſidium des Abgeordnetenhauſes zu richtende jetzt im
Wablkre ſe Minden Ravensberg circulirende bereits früher
erwähnte Petition wegen Einführung der geheimen
Abſtimmung bei den Wahlen zum Abgeordnetenhauſe Es
heißt in dieſer Petition

Es hat ſich wohl in Folge der ſcharf zugeſpitzten Partei
gegenſätze vielfach ein Wahl Terrorismus gebildet der um ſo
unerträglicher iſt als ihm durch die Mittel geſetzlicher Be
ſtimmungen nur in ſeltenen Fällen begegnet werden kann
Dem hohen Hauſe ſind ja oft genug Klagen über vie uner
laubteſten Wahl Beeinfluſſungen ja ſogar wenigſtens in
directen Wahlfälſchungen vorgetragen worden Auf eine
Herzählung dieſer Beeinfluſſungen können wir darum verzichten

müſſen wir es aber daß ganze Schichten der
evölkerung nicht ſelten zur Wahlurne commandirt werden

Es ſind viele Fälle bekannt geworden wo in den Wahllocalen
Auſpaſſer inſtallirt waren welche mit der Liſte in der Hand
das Perſonal einer Fabrik einer Zeche eines Hammerwerks
eincs Hofguts u ſ w genau controlirten und die Art ſeiner
Abſtimmung cenſurirten Namentlich in Zeiten wirthſchaftlichen
Nothſtandes ſind aber nicht blos die Arbeiter ſondern eben ſo
wohl auch Handwerker und geringe Bauersleute ſelten in der
Lage die eventuellen Folgen einer Renitenz gegen ſolche poli
tiſche Bevormundung riskiren zu können Die Rückſichten auf
Weib und Kind welche ernährt ſein wollen wiegen ja gar oft
ſchwerer als die politiſche Ueberzeugung Wohl eben ſo gewichtig
wie die Furcht vor finanzieller Schädigung iſt die Angſt vor
allerlei Chicanen oder doch vor der Ungunſt irgend welchen
einflußreichen Mannes deſſen Dienſte man bei dieſer oder
jener Gelegenheit nicht meint entbehren zu können Es iſt
eben nicht jeder ſo charakterſtark daß er unbeirrt durch die
etwaigen Folgen ſeiner poliſara Willensäußerung offen zu
bekennen wagt wen und in welchem Sinne er wählt Die
Schwachen muß man aber tragen ſoll ſie ſchützen gegen Ver
gewaltigung Eine Abänderung des Wahlſyſtems ſelber
etwa im Sinne der Wahlen zum Reichstage würde durch eine
Abänderung der Art und Weiſe der Stimmabgabe bei den
Wahlen zum Abgeordnetenhauſe keineswegs indicirt ſein Das
Syſtem der Klaſſenwahl kann auch bei Zettelwahlen beſtehen
Wir ſtellen daher bei hohem Hauſe den gehoxſamſten Antrag

Die Regierung Sr Maieſtät des Königs zur Vorlage eines
Geſetzentwurfs veranlaſſen zu wollen wodurch die e ge
offene und protokollariſche Abſtimmung bei den Wahlen zum

treffen die erſten beiden Paragraphen Sie lauten nach
der Trib

8 1 Jn Ausführung der Art 56 59 und 60 der Reichsver
aſſung wird die Friedenspräſenzſtärke des Heeres anDer Bundesrath hielt Donnerſtag Nachmittag um 2 Uhr zſſung chaſten ſar die geit ver e ort bis zug 81 Man
1888 auf ein Procent der ortsanweſenden Bevölkerung vom
1 December 1875 feſtgeſtellt Die EinjährigFreiwilligen kommen
auf die Friedenspräſenzſtärke nicht in Anwendung

8 2 Vom 1 April 1881 ab werden die Jnfanterie in 503
Bataillone die Feldartillerie in 340 Batterien die Fuß
Prnigerie in 31 Bataillone die Pioniere in 19 Bataillone
ormirt

Die übrigen Beſtimmungen berühren die Verpflicktung der
Erſatzreſerve J Klaſſe zu Uebungen im Frieden das Landwehr

verhältniß den Einjährig Freiwilligendienſt zu deſſen weiterer
Regelung ein beſonderes Geſetz verheißen wird 2c Nach den
Motiven wird es durch die Erhöhung der Friedenspräſerz ſtärke
möglich 12 Jnfanterie Regimenter Spreußiſche 1 baveriſche und 2 ſächſiche 1 Jnfanterie Bataillon epreußiſches drittes
Bataillon des jetzt nur aus 2 Bataillonen beſtehenden Großherz
heſſiſchen Jnfanterie Regiments Nr 116 1 FeldartillerieRegi

ment von 8 Batterien preußiſches 82 Feldbatterien 21 preußiſcke
4 bayeriſche 2 ſächſiſche 2 württember giſche welche beſtehenden
Regimentern und Abtheilungen hinzutxeten 1 FußartillerieRe
giment preußiſches 1 Pionier Bataillon preußiſches zu er
richten Zum Beweiſe der Nothwendigkeit der Vermehrung
dient nachſtehender Vergleich der Friedensſtärke

Deutſchlands Frankreichs
641 Bataillone

Rußland
Jnfanterie Bataillone 694 326 Depot Comp

Escadrons 465 392 406Feldbatterien 300 437 873Fußartillerie Compagnien 116 57 210Pionier Compagnien 74 112 96abgeſehen von den Local und irreguläcen Truppen Rußlonds
Bei Kriegsſtärke ſtellt den 923 Linien Landwehr und Erſatz
bataillonen Deutſchlands das franzbſiſche Heer 1266 ſolcher
Bataillone 20 Compagnien der Chaſſeurs Foreſtiers und 2
Bataillone der Douanjers entgegen während Rußland 1484
Linien Reſerve und ErſatzBataillone zu ſtellen vermöchte Ein
ähnliches Verhältniß beſteht in Betreff der Feldartillerie Die
verhältnißmäßig zahlreiche Cavallerie Deutſchlands iſt durch ſeine
centrale Lage bedingt welche die Möglichkeit eines gleichzeitigen
Krieges auf mehreren Fronten nicht n it t eines Krieges
welcher mit Erfolg nur durch energiſche Offenſiv Operationen
geführt werden könnte die ihrerſeits ohne eine zahlreiche weit
hin aufflärende die eigenen Bewegungen verdeckende Cavallerie
undurchführbar ſein würden Derſelben centralen Lage iſt die
Nothwendigkeit der Vermehrung der Fußartillerie und der
Pioniere beizumeſſen

Durch die porhre Bildung neuer Truppentheile und
durch Uebung von Erſatzreſerven erwachſen 1 FortdauerndeAusgaben ausſchließlich Penſionsfonds 17,160,242 M 2 Ein
malige Ausgaben 28,713,166 woxunter jene welche durch
eine entſprechende Erweiterung des Caſernirungsplanes ſowie
durch Magazinbauten erwachſen werden nicht mit veranſchlagt
ſind Dieſe Mehrausgabe würde vom 1 April 1881 ab eintreten
Von den fortdauernden Ausgaben entfallen auf Preußen
12 773896 auf Sachſen 1,822,000 M auf Württemberg
547,242 M auf Batern 3,017,104 M Die einmaligen Aus

gaben vertheilen ſich folgendermaßen Preußen 20,172216 M
Württemberg 428,050 Baiern

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Das Geſetz betr den Rechtszuſtand eines vom Großherzog
thum Oldenburg an Preußen abgetretenen Gebietstheils an der
kleinen Haſe bei Quakenbrück ſowie die Abtretung eines preußi
ſchen Gebietstheils an Oldenburg wurde in der geſtrigen 42
Sitzung ohne Discuſſion in dritter Leſung definitiv angenommen

Es folgt die zweite Berathung des Entwurfs eines Feld
und Forſtpolizei Geſetzes

Berichterſtatter Abg Dr v Heydebrand und de Laſa EineAbgeordnetenhauſe beſeitigt und ſtatt ihrer eine gehörig ge
ſchützte Zettelwahl eingeführt werde

Der Kr Ztg gefällt dieſer Antrag obgleich er aus conſer
vativen Kreiſen hervorgeht auch heute noch nicht

Die neue deutſche Militär Vorlage
Der als bevorſtehend bereits ſignaliſirte jetzt an den

Bundesrath gelangte Geſetzentwurf betr Ergänzungen
und Aenderungen des Reichsmilitärgeſetzes vom
2 Mai 1874 zerfällt in 4 Artikel welche die 88 4 10
12 14 53 und 66 des ältern Geſetzes abändern die Aus
führungebeſtimmungen dem Kaiſer übertragen und das Geſetz

das Reichsgericht überſiedelte Das Reichsgericht wird den

funkelnden Augen betrachtend dicht vor Selma ſtehen Seine
Bruſt hob ſich in ſchweren ungleichmäßigen Zügen und die
bebenden Lippen effneten ſich wie zum e ohne daß
ein Laut darüber ging Bis auf die Filzſchuhe die dazu
wunderlich abſtachen war er vollſtändig ſalonmäßig gekleidet
ja die weiße Binde fehlte nicht einmal Der Frack hatte
freilich ſchon mehr als ein Decennium und natürlich auch
manche Umwälzung im Gebiet der Mode er und überlebt
und die hagere ſchlotternde Geſtalt darin würde unter anderen
Verhältniſſen einen unwiderſtehlich komiſchen Eindruck hervor
gebracht haben

Selma hätte ſonſt wohl auch gelächelt wenn nicht gar
herzlich gelacht Jetzt allein zwiſchen dem wunderlichen alten
Mann und der Bewußtloſen die ſich ſtöhnend umherwarf
wurde ihr förmlich unheimlich zu Muth

Wollen Sie ausgehen Herr Profeſſor fragte ſie be
klommen
ſeien ſrweiſter ſchüttelte den Kopf und ſprach gedämpft doch
ei

Aber O nein den wichtigſten Moment ſeines Lebens
kennzeichnet man auch äußerlich wie Theuerſte Und
dieſer Moment iſt da d h er kann eintreten gleichviel
ob Erſchrecken Sie nicht Verehrteſte Sie haben da
ich ja da bin wahrlich Nichts zu fürchten unterbrach er
ſich als ihre Züge Beſtürzung verriethen Und mit einem
herausfordernden Blick preßte er die Rechte die er unter
dem W m a Frack hielt feſter auf ſein Herz

e durfte er mich ſo beleidigen Das heiſcht dasheiſcht Genugthnung blutige ten z Ab der
Unterſuchungsrichter murmelte Carola für ihre Pflegerin
nur darum nicht unverſtändlich weiwiederholt wurden ſtändlich weil dieſe Worte ſchon dfter

Lächeln
einrich Bexgemeiſter neigte ſich mit ver ücktem

dicht zu der wie gelähmt Daſitzenden und bngelte ihr be

deutungsvoll zu Jch Se rz nämlich d h ich will
und werde verftehen Sie wohl Verehrteſte ich wer de

nein nein ich darf Sie nicht beunruhigen
Noch noch iſt der rechte Augenblick nicht

auch für Baiern anwendbar erklären Die Hauptbeſti

thümlich

nach den letzten Worten ſtill und ruhig geworden und ſchlum
merte ein

melancholiſchen Lächeln leiſe einen ganzen Fenſterrorſatz von
Ephben auf das Fenſterbrett
dachte ſie dakei
Grün auch mit einer ganzen Ausſtellung

mmungen
Baerec e S

Mittheilungsdrange zu entfliehen ſtürzte er hinous die Thür
hinter ſich offen laſſend

Das iſt ja aber doch um verrücktSelma ſprang auf
zu werden dachte ſie Ein Glück nur daß er durch

die Filzſchuhe den wichtigſten Moment ſeines Lebens
kennzeichnet er hätte mir ſonſt Carola aufgeſchreckt
Tief aufathmend ſchloß ſie nicht nur die Thür ſondern
verſchloß dieſelbe auch Thorheit daß ich mich von
ſolcher Geſpenſterfurcht anwandeln laſſe und dennoch
wenn ich Alles überdenke er iſt zu ſonderbar zu eigen

Carola ſtörte ſie nicht in dieſem Ueberdenken ſie war

Noch wartete Selma eine Weile dann ſtellte ſie mit einem

Mein armer lieber RichardWenn ich ſpäter dieſes hoffnungsvolle

von Blühendem

ffür die Regierung einer Ablehnun

Franke für den ſchlagendſten B
juriſtiſch nicht genug durchgearbeitet ſei

provinzielle Regelung der Geſammtmaterie haben wir für einen
Rückſchritt anſehen müſſen weil dieſe Materie bisher für alle
acht Provinzen einheitlich geregelt worden es empfiehlt ſich auch
nicht eine einzelne Materie die der Polizeiſtrafen herauszu
greifen Auch die von einer Seite gewünſchte Trennzng der
Monarchie zwiſchen Oſten und Weſten hat die Commiſſion ab
gelehnt weil die Elbe keine ſolche Grenzſcheide bildet daß danach
eine derartige Scheidung mit Recht vorgenommen werden dürfte
Die Frage der provinziellen Regelung i Punkte der Vor
lage iſt in der Commiſſion eine offene geblieben Die Commiſ
ſion empfiehlt jetzt die Vorlage als weſentlich gemildert Jhrer
Annahme zumal ſie nun ſchon fünf Mal in verſchiedenen Com
miſſionen durchberathen iſt

Bevor das Haus in die materielle Berathung der Vorlage
eintritt beantragt Abg Dr Petri die Anſicht des
Hauſes darüber zu extrahiren ob es ſeinen Beſchluß die Frage
provinziell zu regeln aufrecht erhalten will

Landwirthſchafts Miniſter Dr Lucius conſtatirt daß ſich das
Haus bei der vorigen Berathung durchaus nicht wie die Abgg
Petri Reichenſperger und von Schorlemer gemeint darüber
ſchlüſſig gemacht habe daß eine provinzielle Regelung eintreten
olle Er könne zugleich erklären daß ein derartiger Beſchluß

gleichkommen würde
Der Präſident erklärt ſich ſchließlich ebenfalls dafür erſt

81 z discutiren ehe man über den die weitere Berathung ab
ſchneidenden Antrag Petri abſtimmt 8 1 lautet Die in dieſem
Geſetz mit Strafe bedrohten Jene unterliegen ſoweit das
ſelbe nicht abweichende Vorſchriften enthält den Beſtimmungen
d r Wbnches Jn der Discuſſion ſelbſt erhält zunächſt
a ort derAbg Franke welcher behauptet daß mit den gegenwärtigen

Strafbeſtimmungen gegen den Waldfrevel gar nicht mehr durch

ält die Ausführungen des Abg
eweis dafür daß die Vorlage

zukommen ſei
Abg v Schorlemer Alſt

Miniſter Dr Lucius weiſt den Vorwurf zurück daß die Vor
vertauſchen kann für Dich werden doch ſchwerlich Roſen
darunter ſein Und wer hätte gedacht daß ich mich
in geſetztem Alter und im ehrwürdigen Lehrerſtande auf
ſolche Signale einlaſſe Und nun gar dieſer alte
der heute heute nein eigentlich ſchon ſeitdem bei dem

wahrlich ſeltſam

Flur zwiſchen dem Krankenzimmer und ſeiner Wohnung
oder wie auch jetzt eben er ſaß dicht am Treppengeländer
und ſtarrte hin auf den Flur der
Jemand herauf dann pflegte er mit der alten Scheu ſich
in ſeine Gemächer zurückzuziehen um daraus wieder aufzutauchen ſobald Keiner mehr um den Weg war

z ihn denn nur Jm Krankenzimmer hielt er ſich nie
ange auf

lage als etwas Unreifes in das Haus gebracht worden ſei Auf
dem Lande ſei der Felddiebſtahl etwas Gewerbsmäßiges arme

Kinder notoriſch zum Stehlen von Futter an Die Selbſthülfe
gegen jugendliche Uebertreter ſolle eben durch dieſe Vorlage be
ſeitigt und an ihre Stelle eine geſetzliche Regelung geſtellt
werden Eine provinzielle Regelung der Materie erſcheine nicht
annehmbar weil ſie ſchon überall einheitliche provinzielle Be
ſtimmungen vorfinde und weil üderhaupt für alle Theile

Herr

ausdiener unten der Fund gemacht wurde Das iſt doch

Ja der Profeſſor hatte ſich ſeitdem ſehr verändert Statt
ch eingeſchloſſen zu halten befand er ſich ſchon vom frühen
orgen an auf beſtändiger raſtloſer Wanderung über dem

des Landes einheitliche Geſetze theils bereits beſchloſſen theils
noch im Werke ſeien Nebenbei laſſe der Entwurf aber einen

Regelungen

ſtimmung über 8 1
eine namentliche iſt vornimmt Für 8 1 werden 302 gegen
denſelben 74 Stimmen abgegeben ſo daß derſelbe alſo angenom
men iſt Hiermit iſt auch der Antrag Petri beſeitigt Zu s 2
welcher unter Anderm beſtimmt daß wegen Zuwiderhandlungen

erſten Etage Kam

Was be

ommen ſoll wenn die Zuwiderhandlüng an einem Sonn oder
Fortſetzung folgt

Wie um ſich und ihr oder vielmehr ſeinem unwiderſtehlichen
Feſttag oder in der Zeit vom Sonnenuntergang bis Sonnen
aufgang degzrag iſt beantragt der Abg Dr Seelig dieſesAlnea zu ſtreichen

Leute die nicht genug Futter für ihr Vieh hätten hielten ihre

hinreichenden Spielraum für etwaige weitere provinzielle

Es folgen perſönliche Bemerkungen worauf das Hans die Ab
ie auf Antrag des Abg v Minnigerode

egen das Geſetz als Verſchärſungsgrund auch in Betracht
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Abg Träger Frankfurt a iſt gegen dieſe Beſtimmung
weil ſie gerade die Sonntagsſpaziergänger und Sammler treſſe
Wo ein erſchwerendes Moment in der Handlung liege werde
jeder gewißenhafte Richter von ſelbſt eine Strafverſchärfung ein
treten laſſen Was den Begriff der Nachtzeit betreffe ſo könne
doch Niemand erſt aſtronomiſche Berechnungen onſtellen und
von einer einzigen Minute werde alſo die höhere oder geringere
Strafbarkeit abhängen

Reg Comm Geh Rath v Bülow erwidert daß man dieſen
Paragraphen nicht aufgenommen haben würde wenn hier nur
Richter zu entſcheiden hätten es hätten aber auch Polizei und
Amtsvorſteher hierin zu entſcheiden und dieſen müſſe man
einen Anhaltspunkt bieten

Miniſter Lucius findet daß man ſich in einem eireulus
vitiosns bewege wenn man immer und immer wieder annehme
daß man es hier mit harmloſen Spoziergängern und nicht mit
gewohnheitsmäßigen Feld und Forſtdieben zu habe Daß
ein Beamter äußerlich als ſolcher durch ein Abzeichen n
7 müſſe liegt auf der Hand Alles Uebrige werde ja dur
as Feld und Forſtpolizei Reglement näher beſtimmt

Darauf nimmt das Haus den t 2 in allen Theilen an ebenſo
den s 3 der die Frage regelt wann ſich ein auf Grund dieſesGeſetzes Verurtheilter im ückfall a

Den 8 4 welcher beſtimmt daß die im S 57 des Strafgeſetz
buchs bei der Verurtheilung von Perſonen welche zur Zeit der
Begehung der That das zwölfte aber nicht das achtzehnte Le
bensjahr vollendet haben vorgeſehene Strafermäßigung bei Zu
widerhandlungen gegen dieſes Geſetz keine Anwendung finden ſolle

beantragen die Abg Dr v Cuny und Fiebig er Halle zu
ſtreichen event hinter 8 57 einzuſchalten Nr Nach kurzer
Debatte wird s 4 mit dem Eventualantrag von Cuny und
Fiebiger angenommen Jn raſcher Folge werden darauf die
89 8 incluſive angenommen worauf das Haus ſich vertagt

dte Sitzung Freitag 11 Uhr Reſt der heutigen Tages
ordnung

Herrenhaus
Sitzung vom 22 Januar

Eingegangen ſind die Entwürfe betr die Befugniſſe der Strom
polizei gegesüber den Uferbeſitzern und betr die Aufhebung der
Ufer und Wardordnung für Schleſien und die Grafſchaft Glatz
Das Haus tritt in die er einDer Entwurf eines Ausf ungegefeges zur deutſchen Gebühren

ordnung für Rechtsanwälte wurde in der geſtrigen Sitzung
ohne Debatte angexommen und die Petition der beim Ober
landesgerichte zu Köln zugelaſſenen Rechtsanwälte um Aufnahme
einer Beſtimmung in dem vorgedachten Geſetzentwurfe daß der
8 93 ibid auf die bereits vor dem 1 October 1879 anhängig
Mee Proceßſachen im Oberlandesgerichtsbezirk Köln keine

nwendung finde durch dieſen Beſchluß für erledigt erklärt
Es folgen Petitionen Ueber die Petition des Dr jur Wall

mann und Gen Berlin um Verleihung der Rechts und Prozeß

Haus auf t der Juſtizcommiſſion
Tagesordnung über

ef Dr Dernburg zur ahngrer Commiſſionsrath Wittig Cöthen na
gewählt

von Krauſe daſ eingeſandt der Reſt aber von 23,25 M ſoll
zur Unterſtützung von hieſigen Hüilfsbedürſtigen verwendet wer
den Ebenſo ſind 75,50 Ertrag einer von den Schülerinnen
von Frl Kuntze hierſ zu gleichen Zwecke vrranſtalteten Lotterie
nach Berlin abgeſandt worden

O Cönuern 22 Jan Am Sonntag fand im Blauel ſchen
Locale hierſelvſt eine ordentliche Generalverſammlung des Con
ſumvereins zu Cönnern E G ſtatt Der Vorſitzende er
ſtattete Bericht über das letzte des 6 Geſchäftsjahr Nach dem
ſelben zählt der Verein 125 meiſt dem Arbeiterſtande angehsrende
Mitglieder Der Geſammtumſatz während deſſelben betrug
29267,08 und es konnten den Mitgliedern in Folge dieſes
günſtigen Reſultates 6 n pro Mark als Dividende ge
De und außerdem 121,62 M als Reſervefonds hinterlegt
werden

Teuchern 21 Jan Geſtern Abend gab in Franke s großem
Saale hier unſer Muſikdirector Hr Th Hüttenrauch unter Mit
wirkung der Concertſängerin Frl Boltze einer leipziger Con
ervatoriſtin ſein 3 Abonnementsconcert Sämmtliche

iegen unter denen beſonders die beiden Ouvertüren Mendels
ſohns Ruy Blas und Meeresſtille und glückliche Fahrt her
vorzuheben ſind wurden mit größter Präciſion ausgeführt und
fanden ungetheilten Beifall Den Glanzpunkt des Programms
aber bildete das Waldesflüſtern von Czibulka Die Jlluſion
war eine ſo vollendete daß man das Rauſchen der Blätter zu
vernehmen glaubte

Der königl Bauinſpector Rudolf Wernicke zu Torgau
Weg gleicher Amtseigenſchaft nach Hirſchberg in Schleſien
verſetzt

Perſonal Chronik S der erledigten evang Pfarrſielle zu
Unterrißdorf mit Wormsleben Diöces Eisleben v der bisherige
Diaconus an St Marien in Eilenburg C R Schauſuß berufen und
beſtätigt worden Dem Oberpfarrer Lampe in Tangermünde iſt
die Verwaltung der Superintendentur der Diöces Tangermünde
proviſoriſch übertragen worden Der Kataſter Controleur Hor
nung in Eisleben iſt zum Steuer Jnſpector ernannt worden
Der Militär JntendanturSecretär Rechnungsrath Schmidt
von der Jutendantur der 7 Diviſion iſt zu derjenigen der
2 Diviſjon und der Militär Jntendantur Sekretär Knappe von
der letzigenannten Jntendantur zur Korps Jntendantur des
4 Armee Korps verſetzt worden

Vacante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Verſetzung
ihres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Klein Berndten Diöces
Bleicherode vacant geworden Dieſelbe ſteht unter königl Pa
tronat und gewährt excl Wohnung ein Einkommen von ca
2080 Mark Zur Stelle ger eine Kirche Die Beſetzung
erfolgt diesmal durch das K Conſiſtorium der Provinz Sachſen
ohne Concurrenz der Gemeindewahl

Bei der am 2l d in Coethen ſtattgefundenen Wahl

zu einſtimmig
fähigkeit an die gegeriotiggr Verſicherungsgeſellſchaften geht das eines Landtagsabgeordneten für Cöthen Radegaſt

Nächſte Sißzung Freitag 12 Uhr Geſetzentwurf betr dieDienſtbotenverhättniſſe kleinere Eiſenbahnvorlagen Petitionen
Schluß 2 Uhr

r c

Halle den 23 Januar
Meteorologiſche Station

22 Jan 10 U Ab 23 Jan 8 U Mrg
Barometer Millim 7658 71 760,79Thermometer Celſius 2,25 9,90Rel Feuchtigkeit 94 7 100 0Winde SW1 NWi123 Jan 6 Uhr früh Bei langſamem Fallen des Barometers
und andauerudem Südweſt geſtern von Mittag an Schnee auch
übernacht Schnee Der Wind ſchwächte abends ab und iſt über
nacht mehr nordweſtlich geworden Das Barometer iſt über
racht wieder geſtiegen 75,7 ſchwacher Nordweſt Schnee Therm

1R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 0,5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

22 Jan 8 Uhr morgens Jm Norden war raſches Fallen
des Barometers eingetreten und ſchien ſich ſüdwärts anusbreiten
zu wollen Nach Weſten zu trat damit zugleich Erwärmung ein
während im Oſten die Kälte ſich noch geſteigert hat Die Luſtbe
wegung war allgemein ſchwach ebenſo herrſchte faſt allgemein
trüber Himmel nur am Kanal war er theilweis wolkenlos
Haparanda 11 Nordoſt leicht bedeckt Petersburg 23 Nord
weſt ſtill bedeckt Moskau 24 Nordoſt ſtill bedeckt Stockholm

6 Weſt leicht bedeckt Memel 16 Südoſt ſchwach bedeckt
Hamburg 1 Sübweſt mäßig Schnee Berlin 2 Südweſt
leicht bedeckt Breslau 7 Nordweſt leicht halb bedeckt Wien

8 Weſt leicht bedeckt München 9 Südweſt Dunſt Kaſſel
7 Südweſt friſch Dunſt Karlsruhe 5 Südweſt leicht be

Jrit Paris 1 Süd ſtill bedeckt Nizza 1 Nord leicht
eiter

r

Aken 21 Jan Ein Raubanſalk wurde vor einigen
Tagen an dem Viehhändler K aus dem benachbarten Dorfe
Suſigke verübt Als dieſer nachts mit ſeinem Geſpanne den

Grund zwiſchen Haidekrug und Pißdorf erreicht hatte wurde
er zwei Männer gewahr von denen einer den Pferden in die
Sing fiel während der andere den Wagen erſteigen wollte Der

eſchirrführer entzog ſich aber den Angreifern indem er auf die
Pferde hieb wodurch Erſterer zu Boden geworfen wurde Die
Strolche die jedenfalls wußten daß c K eine nicht unbedeu
tende Summe Geld bei ſich hatte ſind noch nicht ermittelt
Die Arbeiterfamilie K hatte längere Zeit auf unmenſchliche Weiſe
ihr ſiebenjähriges Kind einen Knaben miß handelt Die g
tigungen von Seiten der Eltern überſchritten jedes Maß und die
dem Kinde überwieſenen Speiſen reichen nicht hin den Hunger
deſſelben zu ſtillen Die Nachbarsleute die dem Kinde ſchon
öfter zu eſſen gegeben machten endlich der Behörde Anzeige die
ſofort einſchritt und die unnatürlichen Eltern zur Verantwortung
zog In der letzten StadtverordnetenVerſammlungerklärte ſich die Verſammlung mit der Vorlage des Magiſtrats
betreffend die Aufbringung 1 des für den Reſtaurationsbau der
St Marienkirche nothwendigen Kapitals von 18,000 9 des
für die Chauſſee AkenDeſſau zu zahlenden Beitrags von 20,000 Pr
durch ein Darlehn aus der n zu Calbe a S ein
verſtanden und t den vom Magiſtrate vorgelegten Ver
gang um gert ehe v welchem das Kapital

urch eine jährliche Amortiſationsquote von 750 M und dierſparten Zinſen in 27 Jahren getilgt wird M And die
Aus dem Saalkreiſe 22 Jan Jn Folge der untOchſenbeſtande der Zuckerfabrik Oppin e re

ſeuche ſind geſtern im Beiſein einer Abſchätzungs Commiſſion
abermals mehrere Thiere niedergeſtochen worden Betreffs der
im Dorfe Maſchwitz ausgebrochenen Maſern Epidemie iſt
u A zu bemerken daß allein in der Familie Wiſſinger neun
Kinder krank darniederliegen Geſtern fand der Gaſtwirth und
öffentliche Fleiſchbeſchauer Haſe in Schrenz bei Stumsdorf
in einem beim Schmiedemeiſter Richter daſelbſt geſchlachteten

Trichinen vor Das Thier war gegen Trichinen
erſichert

d Calbe 22 Jan Unſer Frauen verein hat zur Linderung der Noth in Oberſchleſien eine Sammlung un den
bigen Bürgern veranſtaltet welche den Betrag von 508,25 M
eraeben Davon ſind für Oberſchleſien 300 M an den Schatz

ne St e e

Vermiſchtes
Noch einmal vom Untergang der Boruſſia Einer der

von der Bark Giacomo geretteten n peier giebt über die
Kataſtrophe folgende grauenhafte Details Am Morgen des
1 Dec bemerkte man in dem Waſchinenraume einen großen
Leck welcher ſehr raſch zunahzn Die geſammte Mannſchaft wurde
an die Pumpen beordert und von den Offizieren welche die
große Gefahr erkannten angefeuert Trotzdem ſtieg das Waſſer
beſtändig und überfluthete bald den Maſchinenraum ſo daß die
Waſchinen zum Stillſtande gebracht wurden Das ſchwere
Wetter nahm mittlerweile bis zum Orcan zu und währen
Nacht brach ſich die See beſtändig über das Schiff Wiederholt
wurde das Schiff
überſpült zuweilen hob ſich daſſelbe auf dem Gipfel einer Woge
um dann faſt gänzlich unter Waſſer zu verſchwinden Die
Offiziere hatten beſtimmt daß alle weiblichen Paſſagiere in den
Kajüten bleiben ſollten Um etwa zwölf Uhr nachts ſahen eine
Anzahl Paſſagiere und Seeleute welche ſich halb erſtarxt an den
Verſchanzungen auf Deck angeklammert hatten eine Dame mit

das Schiff rollte und ſtampfte gerade in ſchrecklicher Weiſe ſo
daß die Fran ſich in größter Gefahr befand Einige Seeleute
uud Paſſagiere im Ganzen 15 Perſonen eilten hinzu um ihrzu helfen aber als ſie noch wenige Schritte von der Frau ent
fernt waren kam eine ungeheure Welle und ſpülte ſämmtliche
Perſonen an die Seite des Schiffes Wenige Augenblicke darauf
waren Alle über Bord und in der Dunkelbeit verſchwunden
Auf dem Schiffe machte man zwar verzweifelte Verſuche die
Unglücklichen zu retten leider aber nur mit dem Erfolge daß
noch zwei Seeleute über Bord geſpült wurden Derartige herz
zerreißende Scenen ſollen noch mehrfach während der Nacht
vorgekommen ſein

Eme Ortlerbeſteigung am Neujahrstage Trotz des
heurigen abnormen Winters haben zwei Studenten aus Graz
die wirklich nennenswerthe Kühnheit gehabt in ihren Weih
nachtsferien den Ortler zu beſteigen Jn den letzten December
Tagen erfolgte die Beſteigung der Königſpitze 3854 M und
am 1 Januar die Beſteigung des Ortlers ſelbſt wobei übrigens
nördlich der Payer Hütte auffallend wenig Schnee gefunden
wurde Die Kälte ſtieg auf beiden Spitzen kaum auf 3 Grad
Réaumur unter Null der Himmel war wolkenlos die Ausſicht
pracvn Die t ſollen verſichert haben daß der Auſſteig
n dieſer Jahreszeit weniger Schwierigkeiten verurſache als

meiſtens im Frühſommer Die beiden Alpenſportsmänner ſind
nach r em Aufenthalt in Meran wohlbehalten in der Heimath
angelangt

Ein ging Dienſtjubiläum feierte unlängſt eine
greiſe Magd in Bruchſal Die Jubilarin 93 Jahr alt war ſeit
ihrem 13 Jahre im Dienſte ein und derſelben Familie und ſah
eine ganze Generation groß wachſen An ihren Jubeltage wurde
die noch rüſtige und unermüthlich thätige Greiſin durch reichliche
Ehren und Auszeichnungen erfreut

Amerikantſches Duell in der Schulel Jn Dortmund
iſt am 18 die mitten durchs Herz r Leiche des 17jäh
rigen Primaners Roſenkranz des Burgſtein Gymnaſiums auf
gefunden worden
hatte der Unglückliche bemerkt daß ein amnerikaniſches Duell ihn
in den Tod getrieben habe

Vorſätzliche Selbſtverſtümmlung zur Hinterziehung des
hier iſt gegenwärtig in Berlin zweimal kurz hinter

einander vorgekommen Zwei Rekruten vom Garde Ulanen und
GardegrenadierRegiment haben ſich an der Hand durch Abhauen
eines Fingers verſtümmelt Natürlich ſind beide in Arreſt ge
bracht und ſehen einer nicht geringen Strafe entgegen

Schoſſa Die londoner Geheimpolizei hat dis jetzt noch

irgend einer geheimen Verſchwörung in Verbindung ſtehe Die
londoner Social Demokraten erklären daß Schoſſa in keiner Be
ziehung zur deutſchen Arbeiterpartei ſich befinde

ſRehe überfahren Kürzlich bemerkte das Perſonal eines
Zuges des St JohannSt Jngberter Bahn auf dem Geleiſe
zwei J Jn der Erwartung die ſcheuen Thiere würden
weichen ſuhr man vorwärts ſeltſamer Weiſe blieben dieſelben
ader ſtehen bis ſie von den Rädern erfaßt und getödtet wurden

Zehn Mark ſage zehn Mark ſind für die Hinterblie
benen der Zwickauer Verunglückten geſpendet worden der Name
des hochherzigen Spenders aber lautet Baron von Rothſchild

t der frankfurter Linie des bekannten Welthauſes der
reichſte Mann Dentſchlands

in des Vaterländiſchen Frauenvereins in Berlin Banquier Lotterie
Berlin 22 Jan Bei der heute fortgeſctzten Ziehung der

4 Klaſſe 161 königl preußiſchen Klaſſenlotterie fielen
2 Gewinne von 15000 M auf Nr 38393 58042

o a winne von 6000 M auf Nr 8823 2533 31153 63080

50 Gewinne von 3000 M auf Nr 6058 7806 9979 11905
12205 14192 17726 20706 21398 21571 21632 21659 31319 34828
7654 39358 39546 43359 43894 44483 44541 44887 49780 50691

50809 53 37 53257 54468 54682 59443 60791 62337 65069 65826
66778 69370 70321 72629 73831 73954 74594 75079 77026 80623
83658 84833 86758 89898 90260 92005

51 Gewinne von 1500 M auf Nr 144 927 4215 7407 9073
10394 11216 13884 14333 14852 20606 20840 21415 21995 22920
25785 27680 30637 34447 35517 36010 36546 37221 43710 43818

557 750 720 6200 63183 66723 66929
0 7 73074 74726 75140 75763 7578476657 81157 83805 89399 92872 94409

61 Gewinne von 600 M auf Nr 555 4950 8046 8449 9015
9134 14147 16301 17312 19461 20881 24279 24302 24185 25257
27445 28428 29360 31143 34489 34719 36961 40664 44108 44512
44804 46949 47425 51209 56210 56810 57381 59221 59830 60743
62799 63990 65596 66398 66390 67482 68199 68502 68518 69066
73131 75064 75116 77777 79571 81320 83096 83116 89608 83881
85078 87591 90884 92189 92268 94228

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 22 Jan Trotz günſtiger Notirungen

von allen auswärtigen Plätzen folate die Berliner Börſe doch
nicht ſo willig und ganz da des Ultimos wegen die Verkaufeluſt
vorherrſchend war dieſelbe kam aber nur mit einer gewiſſen
Reſerve zur Geltung und wirkte deshalb nur inſoweit als ſie
eine den auswärtigen e ne entſprechende Cours Beſſerung
verhinderte Die Folge war daß per ultimo die Abgaben zahl
reicher waren während ſich per Februar eher Kaufluſt geltend
machte Dieſe Verhältniſſe kamen nicht allein in den Courſen
ſondern auch in dem Umfange der Umſätze zur Geltung Die
letzteren entwickelten ſich nur in Lombarden Credit und
ungariſcher Rente ziemlich lebhaft Galizier und Nordweſtbahn
in ziemlich gutem Verkehr aber weniger lebhaft als geſtern
Lombarden wurden ſtark für Wien gekauft und waren ca 3 50 M
ſteigend Eredit behauptete geſtrigen 2 Uhr Cours welchen
Ungar Rente um 0,15 überſtieg Galizier und Nordweſtbahn
waren etwas böher und Disconto Commandit Laura und
Dortmund etwas niedriger als geſtern Die n der Börſe
charakteriſirte ſich auch im weiteren Verlaufe als feſt Die
Courſe behaupteten ihre höchſten Notirungen Matt lagen
Oberſchleſiſche BahnActien Dagegen erholten ſich Montan
werthe weſentlich Die Coursaufbeſſerung generaliſirte ſich in
der letzten Viertelſtunde Schluß feſt

der 1845 19,05

Halle 22 Jan MehlBörſe Zu unveränderten Preiſen
entwickelte ſich ein lebhaftes Geſchäft Weizenmehl 00 17,00 bis
17,60 do 0 16,00 16,50 M Roggenmehl 6 14, 0bis 14,50 do 0/1 13 50 14,00 Futtermehl 7,50 8,00

e 5,50 6,25 Weizenkleie f 5,00 5,60 Wei
zenſchaalen 4,50 5,00 M Haidemehl 15,50 16,00 M
zMagdeburg 22 Jan Landweizen 210 220 Rauh
weizen 198 207 Roggen 176 189 Chevaliergerſte 200
220 Landgerſte 175 185 Hafer 147 158 M per 1000 Klgr
Kartoffelſpiritus Locowaare abermals niedriger Termine
W Loco J 62,0 ab Bahn 62,5 Jan undJan Febr 6,4 Febr März 61,4 März April 62,0
April Mai 62,4 MaiJuni 62,5 M per 10,000 90 mit
Uebernahme der Gebinde à 4 M per 100 Liter Rübenſpiritus
flau Loco 59,75 M

Nordhauſen 22 Jan Weizen 21,18 21,76 Roggen
Gerſte 16,33 18,00 Hafer 12,50 15 50 MVeipzig 22 Jan Weizen netto loco 230 233 M bz Roggen

vom Steven bis zum Heck von den Wellen netto loco 185 192 M bz fremder 180 184 M bz Gerſte netto
locr 168 190 M bez Hafer netto loco 140 145 M bez
Mais netto loco rumäniſcher 163 M Br amerikaniſcher 154
M bez Raps netto loco 240 245 M bz per 1 Kilo
Rapskuchen netto loco 14 M Rüböl netto loco 55 00 M
bz per Jan Febr 54,50 M per Febr März 54,50 M
Svirttus per 100 Kilo per 10,000 Liter o ohne Faß loco 60,30

einem etwa fünfjährigen Kinde die Kajütstreppe heraufkommen e G
Berlin 21 Jan Weizen 100 Kgr 23,20 23,40 Roggen

17,40 17,89 Gerſte 19,40 19 60 Hafer 15,40 15,70 M
Richtſtroh 100 Kar 5,75 6,50 Heu 4,80 7,00 M Erbſen
232 Linſen 24 48 M Sago hneg weiße 22 40 M
Kartoffeln 5,75 7,50 M Rindfleiſch 1 Kar 1,20 1,60
Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,05 1,50 Hamwa i Butter e Eier 60 Stück

Berliner Börſe vom 22 Januar
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 97,75 bz e Brg Mark 102,50bzB
Conſol h Anl 105,00 bz 4 do VII 101,90bzBdo 4090 97,25 bz 4 do VIII 102,60 B3 Staats Sch Sch 93,60 bz 50 do I 105,00 G

räm Anleihe 1855 144,00 G 410Berl Anhalt C 101,25 bz
ur u Neum Pfdbr 93,50bz 4 Ber Magb F 109,25bz

Pfandbr 49 97,80 bz Berl Stettin gar IV 100,40 bz
Sächſ Rentenbr 400 99,75bz do VII 100,30 bz

Jn einem Abſchiedsbriefe an ſeine Eltern

keine Jndicien dafür gefunden daß der Mordgeſelle Schoſſa mit

Goth Gr Präm Pfdbr 117,00B
Deutſch Gr C B Pfobr 105,50G
Preuß 500 Bod Pfdbr 194,75 bz

do Central do 112,50bzB
do e do 101,90bzG

Ruſſ BodenCr do 78,69 bz
do Central do do rAmerik Bonds 50fd 101,20 bz

Oeſt PapRente 60 40 bzB
do Silber Rente 61,60 bz
talieniſche Rente
umänier 800

Ruſſ Engl 590 1872 86,10bzG
Eiſenbahn Stamm Actien

BergiſchMärkiſche 94,10 bzG
BerlinAnhalter 100,50 bzG
Berlin Görlitzer 24,50 bz G
Berlin Hamburger 189,50 G
Berl Potsd Magdb 96,50 bzB
Cöln Mindener 144,20 bzG
e le 24,25 bz Gagdb Halberſt 143,25 bz

do Stamm Pr B 88,2 25bzG
e

e A u C 3gaſe a gar
aſchau erber dLolkhigee Lit 153,25

do Iät B gar 86 70bzB
do Lit C gor 104,00 bz

Saalbahn St Pr 41,09 bzG
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 45,00 bzB

Saale Eisſtand23 Mord 228 re
u ten e Jan b

4 Cöln Mind VI 100,30G
4 Halle Sor G gar 103,60 G
419Mgdb Leipz A 101,10 G
490 do do B 97,25 G
59 MainzLudwh 76 105,25bz
41 Oberſchl H 102,75 G
4 do 1869 104,00 bz
6590 do Coſ Odbg 102,75bzG
59 Kaſchau Oderberg 73,90 bz

echte Oderufer 102,60bzG
410 Reiniſche 100,40 bz
4120 Rhein Nahe gar 108,10G
4100 Thüringer IV S 102,20bz
4 do V S 102,20bz

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 142 75 bzB
Disconto Comm 188,90 bz
Leipz Credit Anſt 143,39 bzG
Magdeb Privatbank 115,50 bzG
Meininger CreditBk 94,30bzG
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 152,75 G
Sächſ Bank 113,75 B
Schleſ BankVerein 107,00 bzG
Weimariſche Bank 84,80 G
W lauer Gas e

n u Laur e 50 bzVhönit Berg o o

WaſſerſtandsRachrichten
alle 22 Jan Ab Unterh 2,20

30 233 WMorg 2,30Unterh 2



Ueberzieher Kaivermäntel
neueſter Facçons mit und ohne Kragen

Halle a Leipziger Str 13

complette
hochelegant

Anrüge

empfiehlt zu ſolideſten Preiſen

Confirmanden Anzüge
aus beſten Stoffen elegant ſitzend in hundertfacher Auswahl

Iuterimsröcke
in allen Farben

KReithosen
mit und ohne Schrittnaht

Meocior Hichengr im
Gold und Silber Besätze Tünm nehme Gesichtemmas tenin großer Auswahl billigſt bei

Für Confirmanden
empfehlen wir als gunz beſonders billig

Kilzröcke von reinwolleuem Filz in größter Auswahl von 1 75 4
Steppröcke von feinſten Wollatlas mit breiter Bordure 3
Röcke von reinwollenem Köper Flanell elegant languettirt 4
Weiße Unterröcke in großartiger Auswahl von 1 50 4
Beinkleider vom ſchwerſten Dowlas mit Spitzenbeſatz 1
Elegant geſtickte Batiſt Taſchentücher von 40
Gorſetts in den neueſten Façons von 50 3 bis zu den Eleganteſten
Reinleinene Taſchentücher I Dtzd von 1 25

Das Neueſte in Kragen und Manchetten ſeidenen Shawls
Spitzen Shawls Kleider Mulls geſtickten Streifen Chemiſettes
Obertzemden Shlipſen Cravatten Strümpfen u ſ w

zu den billigſten Preiſen
Unſere anerkannt guten

Dowlas W äsche Fabrikate
zu bekannten billigſten Preiſen

Allgem Deutsches Conum 60hiCÄÜ
Ohapeaux mecaniques
Ball Handschuhe für Damen I 6knöpfig
Ball Handschuhe für Herren I 2
Ball Oravattes neueſten Genres empfiehlt
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II Große Ulrichsſtraße II
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Leipzigerſtraße 54
beehrt ſich hierdurch den neuen Preisconrant für baumwollene Strick 5
garne Beinklängen und Strümpfe höflichſt mitzutheilen und bemerken S
daß ſämmtliche Garne nur in bekannt guten Qualitäten verabfolgt werden

Prima Vigogns in allen Farben Zollpfund 75
Vngebleichte Baumwolle in 4 5 u 6draht 150

Gebleichte 99 e 65BIaue 29 r 65HMelirte ohne roth alle Farben 90
mit roth 220S etNr 2 3 3 l u 4 4i/2 u 5 6 u 6A 70 89 90 M 2 20De Wir bitten darauf gefl zu achten daß jedes Paquet Eſtra

madura den Namen
Max Lichtenstein

trägt und können nur dann für gutes Garn garantiren

Weilsse Beinlängen pat Nr 1 15 2 2VFarbige 9 4 1 20 5Weisse Kinderstrümpfo 1 29 Z795 do engl an g 1 25 4Farbige do o 1Weiss u ſarb BIusterstrüämpfſe 1 25
Damenstrümpfe in weiß und couleurt in jeder nur e denklichenSorte von 25 4 an iche

W Die Reſtbeſtände in woll Hemden Beinkleidern
Tüchern etc ete ete werden zu jedem nur annehmbaren Preiſe s
verkauft

Ich ewpfing von

I W SCBöttler s

Cigarren Cigarren
einen grossen Posten in

Seeund offerire soweit der Vorrath reicht
Panetelas in 100 St Kst

à 60 A p H
Oonchas del Rey in 500 St Rst

à 55 A p M
Reinitas in 100 St Kst

à 55 p BIMonopeol in 500 St Ket
à 55 p M

nur in Originalkisten
Netto Cassa nur gegen Baarzahlung

ein lhio l Sohnöttäker
Malle as grosser Berlin 13

Haupt Niederiagoe für die Provinz Sachsen
e Sonnabend den 24 d M

Se ein re ne Se riſchmilchendeKüde mit Kalberm
hochtragende

Regalia COaballeros in 250 St
ERahia in 200 St Kst

à 44 C p M
Oigarriällos in 500 St Kset

à 38 C p BI

ſowie

ge r Ven zumkauf beim Viehhänrier er sB e Weißenfels
Montag

ſtehen große magere und feine fette Land

Oonchas de Rexgalo in 250 St
Kst à 48 p A

neben

e

Albert
Der vorgeſchrittenen Saiſon wegen verkanfen wir die

noch auf Lager habenden

Winter Veberzieher

Hin nhschwere HMerren und Mnaben
Stoff Anzüge

zu jedem annehmbaren Preiſe

v
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Hensel Leipzigerſtraße I

Ballfächer

Ballschmuck

GCesellschaftsfächer iligen Preiſen
in großer Auswahl

Mein dur viele KRovitäten bereichertes Mufſikalienleihinſtitut
halte beſtens empfohlen Neue Muwſikalien mit höchſtem Rabatt

O M MHoerrmmanz Varfüßerſtraße 6

Görlitzer Maschinenbauanstalt in Görlitz
CoIEanEBE SSeuerumg

e he

etablirt habe

S Albſchätzungen

Kst à 48 p M

77
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J aller Art zur Anfertigung von
J ſtehender ſtädtiſcher Wohngebände und Landhäuſer zu An

lagen von Jnduſtrie und Wirthſchafts Etabliſſements zu

S von Oeophalonia Oorinth
Patras und Santorin verſen
det Flaſchen u Kiſte frei zu

J V Menzer Neckargemünd
Ritter des Königl Griech Erlöſer Ordens

See Re 7 xe e e9äfts Gröffnung
J Dem geehrten Publikum von Cönnern und Umgegend erlaube

ich mir bierdurch ergebenſt anzuzeigen daß ich hierorts ein

a hnäätJch empfehle mich zur Uebernahme von Banugeſchäften S
rojecten eingebanter und frei

die Ausführung und Leitung jeglichen Neu Reparatur und Um

J baues zu den billigſten Preiſen SS Meine mehrjährige Thätigkeit als Techniker und Baufübrer in
Privat und StaatsDienſten ſetzt mich in den Stand allen an mich
eſtellten Anforderungen gerecht zu werden und bitte ich das geehrtePlbütum ſeine Aufträge mir vertrauensvoll ertheilen zu wollen

Cönnern den 19 Januar 1880 Hochachtungsvoll

Schrader

1 ProbekKiste
wählten Sorten

J mit 12 ganzen Flaschen in 12 ausge

19 Mark

Architekt und Bau Unternehmer

ſchweine zum Verkauf im Gaſthof z goldPflug in Halle Buch rie

Restaurant Mayer Teipzigerſtr 81
r Sonnabend den 24 JauuarGrosses Schlachtetest

Früh Wellfleiſch Abends div Wurſt und
Suppe wozu ergebenſt einladet

Halle Druck und Vexlag von Otto Hendel
Karl BölkKe

J 2 Uhr ſtatt

Tanz Unterricht
J nach einer leicht faßlichen Methode 2

Sonntag und Donnerstag in der Kaiſerms alle Honorar billig
Anmeld daſ u kl Sandberg 5

Handſchuhe werden aut gewaſchen
à Paar 15 Wilhelmsſtraße 17 II

StadtTheater
Sonnabend den 24 Januar 1880
Der im III Abonnement
Der VeilchenfreſſerJ Luſtſpiel in 1 Acten von G v Moſer

Sonntag zum erſten Male
Ein ehrlicher Makler

Volksſtück mit Geſang in 4 Acten vonRovsenberg Joachimthal
r Hotel Scdt Zurich

L Treptow Muſik v Hübner Trams
M

Fürstenthal
Sonnabend Schlachtefeſt

F W Fisch mann
Hackemesserskestauration

Wuchererſtraße 16
Heute Sonnabend Schlachteſest
Gooso s Restauration

Heute Sonnabend Schlachtefeſt

z Martini s Restauration
Marienſtraße 7

Heute Sonnabend Schlachtefeſt
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends

div Wurſt u Suppe Vier ff
Trotha Zum Pichelkranz

Sonnabend u Sonntag ladet zum
S Wurfſtfect ſowie zu einem ff Glas

Wilh Rauchfußer und dem ſo be
liebten Cob Act Bier freundlichſt ein

F Jordan
R J

Unüberlegter Schritt verziehen gieb

Nachricht Orn c S
Familien Nachrichten
Als Verlobte empfehlen ſich

Agnes Berg
Friedrich KoppMeyhen Giebichenſtein

Allen theilnehmenden Freunden und
Bekannten die ſchmerzliche Nachricht
daß geſtern Nachmittag 5 Uhr unſer

S innigſt geliebter Vater der Stat Aſſi
S ſtent G Du im 50

S in dem Herrn entſchlaſen iſt was wir
bierdurch mit der Bitte um ſtilles

J Beileid tiefbetrübt anzeigen

Lebensjahre

Das findet Sonntag
Gröbers den 23 Januar 1880

Begräbniß

Die trauernden Hinterbliebenen
Todes Anzeige

Es hat Gott gefallen meine gute
Gutachten und Anfertigung von Koſtenan I Frau Ainijra geb Tariatt Teute

Ferner übernehme unter Zuſicherung prompter Bedienung M Krankenlager zu einem beſſeren Leben
S abzurufen

morgen 4 Uhr nach einem ſchweren

Dieſe Trauerbotſchaft allen Freunden
und Verwandten zur Nachricht mit der
Bitte um ſiilles Beileid

I Rothenburg aſS d 21 Jan 1880
Ohristian Nuitsech

Vater und Geſchwiſter
Todes Anzeige

Mittwoch den 21 Januar NachmS 4 Uhr verſchied nach langen ſchweren

Leiden meine liebe Frau Henriette
Pfeiffer geb Franz welches tief

z betrübt anzeigen die Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Sonnabend

den 24 d Mts vom Trauerhauſe
Weingärten 18 aus ſtatt

ür die vielen Beweiſe der Liebe
und Theilnahme bei dem ſo ſchnellen
Dahinſcheiden meines lieben Mannes
unſeres guten Vaters und Schwieger
ſohnes Michael Kloska ſogen

Sarg ſo reichlich mit Kronen und
Kränzen ſchmückten

Die Hinterbliebenen
Für die vielen Beweiſe der Theil

nahme bei der Beerdigung meiner
lieben Frau und unſerer guten Mutter
ſowie für die troſtreich geſprochenen
Worte des Herrn Paſtor Hoffmann
am Grabe ſagen wir hiermit unſern
innigſten Dank

Wiln Keller uebſt Kindern
2 e

Für den Jnſeratentheil verantwortlich
W König in Halle

Mit Beilage

wir hiermit unſern herzlichſten Dank
Dank auch namentlich Allen die ſeinen
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